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Die öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalt Spaniens ist die RTVE (Ente Público
Radio Televisión Española). Die formale Erteilung ihres öffentlich-rechtlichen
Auftrags erfolgte durch das Gesetz 4/1980 über das Hörfunk- und Fernsehstatut.
Allerdings enthält das Gesetz keine klare Definition des öffentlich-rechtlichen
Auftrags.

Jetzt hat das spanische Parlament das Hörfunk- und Fernsehstatut geändert, um
den Umfang der öffentlich-rechtlichen Versorgung genauer zu bestimmen. Die
neue Fassung von Artikel 5 des Hörfunk- und Fernsehstatuts enthält folgende
Änderungen:

- Die RTVE produziert und sendet mehrere Hörfunk- und Fernsehprogramme für
alle Teile der Bevölkerung, darunter auch Programme für spezielle Interessen.
Darüber hinaus gewährleistet die RTVE den Zugang aller Bürger zu Informationen,
Kultur, Bildung und Unterhaltung von hoher Qualität. Die RTVE sucht den
Ausgleich zwischen sozialer Rentabilität und wirtschaftlicher Effizienz und fördert
die Werte der Verfassung, die Achtung der Menschenwürde und die kulturelle
Vielfalt.

- Die RTVE erfüllt ihren öffentlich-rechtlichen Auftrag sowohl in ihren nationalen
als auch in ihren regionalen Programmen.

- Die RTVE bietet Programme an, die für eine Ausstrahlung im Ausland bestimmt
sind, um die spanische Kultur zu fördern und die Spanier zu versorgen, die sich im
Ausland aufhalten oder dort leben.

- Die RTVE fördert aktiv die Entwicklung der Informationsgesellschaft. Hierzu nutzt
sie neue Produktions- und Sendetechnologien und bietet Digital- und
Onlinedienste an.

Darüber hinaus hat das Parlament auch andere Artikel des Hörfunk- und
Fernsehstatuts geändert, namentlich die Artikel 26 (zur Kontrolle der Erfüllung des
öffentlich-rechtlichen Auftrags der RTVE durch eine parlamentarische
Kommission) und Artikel 3 (zur Anwendung der Grundsätze des Hörfunkund
Fernsehstatuts auf die regionalen öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten).
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Diese Änderungen wurden im Zusammenhang mit der Untersuchung zur
Finanzierung der spanischen öffentlichrechtlichen Rundfunkanstalten
verabschiedet, die zur Zeit von der Europäischen Kommission durchgeführt wird,
nachdem sich spanische Privatsender beklagt hatten. Im Oktober 2001
verabschiedete die Europäische Kommission eine Mitteilung, in der sie erläutert,
wie die Vorschriften über staatliche Beihilfen auf öffentlich-rechtliche
Rundfunkanstalten anzuwenden sind (siehe IRIS 2001-10: 4). Der Europäischen
Kommission zufolge müssen die Mitgliedstaaten den öffentlichrechtlichen Auftrag
klar und präzise definieren. Die öffentliche Finanzierung ist auf das zur Erfüllung
dieses Auftrags notwendige Maß zu beschränken (Verhältnismäßigkeit). Das
spanische Parlament hat mit dieser Änderung des Hörfunk- und Fernsehstatuts
versucht, den öffentlich-rechtlichen Auftrag der RTVE klarer zu definieren.
Unterdessen versucht die spanische Regierung, einen neuen Finanzrahmen für die
RTVE abzustecken.

Diese neuen Bestimmungen zur Abänderung des Hörfunkund Fernsehstatuts
waren in dem Sondermaßnahmengesetz enthalten, das jedes Jahr gemeinsam mit
dem Haushaltsgesetz verabschiedet wird. Die Sondermaßnahmengesetze
enthalten Änderungen bestehender Bestimmungen und dienen somit als
„Sammelbecken" für Gesetzesänderungen. Aufgrund ihrer Heterogenität und der
unzureichenden Debatten im Vorfeld ihrer Verabschiedung werden diese Gesetze
heftig kritisiert.

Disposición Adicional Decimosexta de la Ley 24/2001, de 27 de
diciembre, de Medidas Fiscales, Administrativas y del Orden Social,
Boletín Oficial del Estado n. 313, de 31 de Diciembre de 2001, pp. 50611-
50612

http://www.igsap.map.es/cia/dispo/l24-01.htm

Sechzehnte Zusatzbestimmung des Gesetzes 24/2001 vom 27 Dezember 2001
über steuerliche, administrative und soziale Maßnahmen, Boletín Oficial del
Estado Nr. 313, vom 31. Dezember 2001, pp. 50611-50612
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